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größere Anzeigen tag ? zuvor erbeten .

169 Donnerstag den 9 . Mai 1912 . 83 . Jahrgang .

TagesrrcuigkeLten .
Bade « .

Karlsruhe . 8 . Mai . Der Kaiser
wird am SamStag vormittag 10 .30 Uhr hier
eintreffsn . Kurz vor der Ankunft des Mon¬
archen wird Reichskanzler v Bethmann -
Hollweg hier ankommen . Der kaiserliche Be¬
such trägt rein privaten Charakter ; eS findet
deshalb auf dem Bahnhof nur kleiner Em¬
pfang statt .

Karlsruhe , 7 . Mai . Stadtschulrat
Gerwig wird sicherem Vernehmen nach zum
Professor an der Oberrealschule hier und der
Direktor des Lehrerseminars I hier Dürr
zum Stadtschulrat in Karlsruhe ernannt .

Karlsruhe , 9 . Mai . Die Fertigstellung
des Karlsruher Bahnhofs wird durch
langwierig gewordene Verhandlungen über
die Führung der Linie der Zufahrtsstraße
innerhalb des Stadtgebietes eine Verzöge¬
rung erfahren . Für den Betrieb wird des¬
halb ein Provisorium geschaffen werden müssen,
was einen Kostenaufwand von ca. 50000 Mk.
erfordert . Wegen der Beteiligung der Stadt
Karlsruhe an den Kosten der lieber - und
Unterführungen finden Verhandlungen statt,die noch nicht abgeschlossen sind.

Karlsruhe , 8 . Mai . Im Gebiet des
hiesigen Hauptbahnhofs kam es gestern abend
zueinrmZusammenstoß zweier Rangier¬
züge . Als ein Rangierzug rückwärts nach dem
Hauptbahnhof geschoben wurde , fuhr ihm e ne
andere Rangierabteilung in die Flanke und
zwar so heftig , daß mehrere Wagen aus den
Schienen geworfen wurden . Alle EinfahrtS -
und AusfahrtSgleisr waren bis auf eines ge¬
sperrt . wodurch die Abend - und Nachtzüge
erhebliche Verspätungen erlitten . Menschen
kamen bei dem Unfall nicht zu Schaden .

*. * Durlach , 9 . Mai . Nachdem nun¬
mehr die Pockengefohr im ganzen Amts¬
bezirk vollständig beseitigt schien , sind am
6 d . MtS . ein Knecht und am 7 . zwei

Frauen von dem benachbarten Aue an
den Pocken erkrankt und eine Kranken¬
schwester als krankheitsverdächtig er¬
kannt worden . Das Bezirksamt hat die nötigen
Absperrungsmaßregeln getroffen und den Be¬
zirksarzt sofort beauftragt , in Aue eine Tag¬
fahrt anzuberaumen , bei der sämtliche Ein¬
wohner , die eS wünschten , unentgeltlich ge¬
impft wurden . Ein weiterer unentgeltlicher
Impftermin findet am 10 Mai vormittags
in Aue statt . Eine Baracks zur Absonderung
der Kranken kommt alsbald zur Aufstellung

X Dur lach . 9 Mai . Der 6 . Verbands¬
tag der Bad . Fleischbeschau «! - Vereine findet
am Sonntag den 19 Mai in Freiburg i . Br .
im Kolosseumsaal der Gambrinushalle statt .

ltz Freiburg , 8 . Mai . Im Diakoniffen -
haus ist der ärztliche Betrieb wieder aus¬
genommen worden , nachdem die für ein weiteres
Auftreten der Pocken in Betracht kommende
kritische Zeit vorüber ist . Es ist bei dem einen
Fall der Erkrankung leichter Pocken geblieben .
Die Patientin geht der völligen Wiederher¬
stellung entgegen .

^ Freiburg , 8 Mai . Ein Kanonier
des hiesigen 5 . bad . Feldartillsrie - Regiments
hat sich von seinem Truppenteil entfernt . Seine
Kleidungsstücke wurden in einem Garten auf¬
gefunden .

^ Vom Feldderg , 8 . Mai . Der
Schwarzwaldverein beabsichtigt einen
kürzeren Abstiegweg vom Feldberg - Herzogen -
horn ins Bernautal zu erstellen .

Dentschro Reick
* Berlin , 8 . Mai . Die ersten kleinen An¬

fragen nach der abgeänderten Geschäftsordnung
des Reichstages — die sofort in Kraft
tritt — können bereits für die morgige Sitzung
gestellt werden und sind bis heute abend ein-
zureichsn .

Berlin . 8 . Mai . Oberbürgermeister
Kirschner hat unter dem heutigen Datum
folgendes Schreiben an den Magistrat gerichtet :

„ Nach erneuter Rückiprache mit dem Herrn
Sladtverordnetenvorsteher und dessen Stell¬
vertreter erkläre ich im Einvernehmen mit
den beiden genannten Herren schon heute ,
daß ich mein EntlassungSgesuch vom 3 . März
wiederhole .

" In seinem Schreiben vom
3 . März hatte Oberbürgermeister Kirschner
erklärt , daß er die Ueberzeugung erlangt habe ,
es entspreche den Interessen der Stadt , eine
jüngere Kraft für sein Amt zu berufen , daß
er aber bereit sei , sein Amt bis Ende Sep¬
tember d . I . zu verwalten .

* Berlin , 9 . Mai . Am Bahnhofe Fcied -
richstraße wurde gestern abend auf den Berlin -
Königsberger V - Zug ein Schuß abge¬
feuert . Derselbe ging durch zwei Fenster
eines Abteiles . Glücklicherweise wurde nie¬
mand verletzt . Der Täter ist noch nicht er¬
mittelt .

Berlin , 8 . Mai . In dem Raubmord¬
prozeß Trenkler , der am Montag vor
dem Schwurgerichte begonnen hat , erklärten
die medizinischen Sachverständigen , Trenkler
leide an hochgradiger Lungentuberku¬
lose mit BlutauSwurf und sei auf absehbare
Zeit nicht vernehmungsfähig . Auf An¬
trag des Staatsanwalts und der Verteidigung
beschloß das Gericht , die Verhandlung auf
unbestimmte Zeit zu vertagen und die Ge¬
richtsärzte zu beauftragen , Trenkler von Zeit
zu Zeit zu untersuchen , um festzustellen , ob
er verhandlungsfähig sei.

* Berlin , 9 . Mai . An Netzhautent¬
zündung sind auch in Berlin und Um¬
gebung zahlreiche Personen erkrankt und
teilweise fast erblindet , welche die Son¬
nenfinsternis mit unbewaffnetem
Auge beobachteten .

* Köln , 9 . Mai Infolg » der Aus¬
schreitungen der Rheinschiffer erhalten
jetzt alle Rheinschiffe auf Antrag Schutz¬
begleitung .

Leipzig , 8 . Mai . Auf der Leipziger
Jahresausstellung wurde am Dienstag mittag

Jeuilleton . 12)

Kore .
Roman von H . Stephan .

(Fortsetzung .)
Die Rätin ihrerseits hatte nun schon das

Menschenmögliche getan , um den beiden die
Aussprache zu erleichtern . Bei ihrer „ italienischen
Nacht - waren die Ballons so spärlich verteilt
gewesen , daß im Garten mehr „ Nacht " als
„ italienisch - war — beim Ausflug nach der
Elsenmühle hatte sie ganz allein mit der schwer¬hörigen Tante Hermine im Wagen gesessen —

Klaus Uerten war nicht so einer wie der
verflossene Potthoff , der nachher von nichtsmehr wissen wollte . Daß die Sache nichtklappen wollte , das mußte einen anderen Hakenhaben , „und meinen kleinen Finger möchte ichwetten , daß der Haken „ Lore " heißt ! "

Die Rätin klopfte mit dem stählernen
Fingerhut so heftig auf die Nähtischplatte , daßder Kanarienvogel am Fenster ganz entsetztaufflatterte und ängstlich zu piepsen begann .Ja . die Lore ! Sie hielt das Mädchen dochnun schon soviel wie möglich zu HauS , ließ siew gut wie niemals allein auSgehen — aber

der freie Nachmittag ! Der freie Nachmittag ,

den sie ihr leichtstnnigerweise versprochen hatte !
Und ihn ihr ohne triftigen Grund wieder ent¬
ziehen , das würde nun Theodor sicher als
„ empörende Undankbarkeit " bezeichnen . Die
Männer hatte sie ja immer auf ihrer Seite ,
diese -

„Frau Rätin . Hilde ist mit den Schul¬
arbeiten fertig . Soll sie jetzt Klavier spielen ? "

Die Rätin fuhr herum .
„ Gott , Lore , wie haben Sie mich erschreckt !

Sie sollen doch klopfen , bevor Sie herein¬
kommen ! "

Lore richtete sich ein wenig höher auf .
„ Die Marie kommt ja auch ohne anzu¬

klopfen herein . Frau Rätin .
"

„ Die Marie ! Das ist auch ganz etwas
anderes ! " Die Rätin besann sich einen Moment ,
denn daß sie es nicht wagte , der Perle von
Köchin eine derartige Anweisung zu geben ,
konnte sie doch nicht gut eingestehen . „ Erstens¬
mal trägt Marie immer etwas in der Hand, "
sagte sie dann ebenso kurz wie unlogisch , „ und
zweitens verbitte ich mir , daß Sie meine An¬
ordnungen in dieser Weife kritisieren ! Sie
tun , was ich wünsche , und damit basta ! "

Und als Lore sich, ohne etwas zu erwidern ,
nach der Türe umdrehte , hielt ein scharfer
Ruf sie zurück .

„ Ich möchte bei dieser Gelegenheit gleich

noch ein paar Worte hinzufügen , Lore . Man
hat zwar niemals Dank davon , wenn man sichum das Wohl und Wehe seiner Leute kümmert— aber es geht mir doch nahe , wenn ich sehe,wie so ein junges Menschenkind wie Sie sichin einen falschen Weg verrennt . Ja , nun
stehen Sie wieder da , wie eine beleidigte
Königin ! Die Demut fehlt Ihnen eben , die
christliche Demut , mein liebes Kind , die im
dienenden Stand so sehr vonnöten ist . Wes¬
halb haben Sie zum Beispiel den netten ,kleinen Provisor so glatt abfallen lassen ? Er
hat gekündigt , der arme , junge Mann , und
nach langem Sträuben endlich den wahren
Grund angegeben — gestern erzählte mir '»
Fräulein Goerck ! Mein Himmel , ja — schön
ist der Hempel ja nicht, und mehr wie zwei¬
hundert Mark monatlich wird er auch nicht
haben — aber immerhin , eS wäre doch eine
ganz gute Versorgung für Sie gewesen .

Sehen Sie , meine Liebe , ich will IhremVater ja nicht zu nahe treten , aber daß er
Ihnen da so 'n bißchen Französisch und Englisch
beigebracht hat . und Literatur und Physik und
griechische Geschichte , das war doch barer Un¬
sinn ! Zum Unterrichten langt 'S nicht , undlieber hätten Sie sollen Strümpfe anstrickenlernen oder einen ordentlichen Flick einsetzen,damit Ihr Zukünftiger mal eine Stütze an



ein wertvolles Bild von Ludwig v . Hofmann .
«Rener am Meer"

, gestohlen . Vom Dieb
hat man keine Spur .

Stuttgart . 8 . Mai . Heute vormittag
fand in Anwesenheit des KönigSpaareS ,der Mitglieder der Königlichen Familie , deS
Kultusministers , des Präsidenten des evan¬
gelischen Konsistoriums , der Hofstaaten und
geladener Ehrengäste die feierliche Grund¬
steinlegung zu der von der verewigten
Herzogin Wera der evangelischen Kirchen-
gemeinde gestifteten Heilandskirche statt.* Stuttgart , 9 Mai . Eine Verhandlungvor dem hiesigen Schwurgerichte gegen den
Taglöhner Georg Pfrommer aus Bad
Tewach nahm einen überraschenden AuSgangDie Geschworenen hatten den Angeklagten des
schweren Diebstahls , Totschlags und Mordes
schuldig gesprochen . TaS Gericht war jedoch
einstimmig der Ansicht , daß sich die Geschworenen
bezüglich des Mordes zu Ungunsten des An¬
geklagten geirrt hätten und verwiesen diesen
Fall vor das nächste Schwurgericht . Wegen
schweren Diebstahls und Totschlags wurde der
Angeklagte unter Einrechnung einer bereits
gegen ihn erkannten 10jährigen Zuchthaus¬
strafe zu einer Gesamtstrafe von 15 Jahren
Zuchthaus verurteilt. Pfrommer hatte am
15 . Januar bei seinem Verfolgung nach einem
Einbrüche auf den Fildern den Maurer Grob
erschossen und eine halbe Stunde später nn
Walde bei Rohr den Forstwart Rees , der in
Psrommer einen Wilderer vor sich zu haben
glaubte und ihn deshalb anrief , ebenfalls durch
Revolverschüsse getötet .

Oefterreichifche Monarchie .
* Budapest , 9 . Mai . Dir Gräfin Ze¬

ch eny , eine geborene Banderbilt , hat dem
Bürgermeister 100000 Kronen für ein
Kinderheim zur Verfügung gestellt.

Frankreich.
* Paris , 9 . Mai . General Liauteyund der Direktor des Rechnungswesens im

Finanzministerium, Deschanel , sind gestern
abend nach Marseille abgeceist , wo sie sich
nach Marokko einschiffen werden .

Italien .
Rom , 8 Mai . Auf die eindringliche

Mahnung des Oberstaatsanwalts ließ sich der
Attentäter Dalba , der das Attentat gegenden König Emanuel und die Königin Elena
verübte , herbei , noch 2 Mitschuldige zu
nennen . Die Behörden haben die Verhaftungder beiden Angegebenen angeordnet .

Rußland.
* Livadia , 8 . Mai . Der Kaiser empfing

gestern die außerordentliche bulgarische
Gesandtschaft , an deren Spitze Dr . Daney ,der Präsident der Sobranje , steht . Die Ge¬
sandtschaft wurde auch zur kaiserlichen Tafel
hinzugezogen , an der auch der russische Mi-

Jhnen hat . Denn auf emen Prinzen brauchen
Sie nicht zu warten, so was kommt doch bloß
in den Kindermärchen vor , und wenn ein so
seiner Herr , wie der Assessor von Uerten ,Ihnen schöne Augen macht, da bilden Sie sich
um Gottes willen nichts draus ein ! Für den
gehören Sie eben unter die Dienstboten und
er denkt , er kann sich s bei Ihnen erlauben !

. Daß übrigens seine Verlobung mit dem ältesten
Fräulein Kaskel demnächst bevorsteht, will ich
Ihnen im Vertrauen noch mitteilen . Es soll
aber einstweilen unter uns bleiben . So , und
nun , liebe Leonore , lassen Sie Hildchen ihre
Tonleitern üben . Aber nur eine Viertelstunde ,damit daS Kind sich nicht so anstrengt "

Lore hätte sonst wohl eins solche Predigt
nicht ohne Erwiderung hingenommen , heute
aber stand sie zitternd mit gesenktem Kopf
und brachte kein einziges Wort über die
zuckenden Lippen .

Und als sie dann mit der kleinen Hilde
am Klavier saß und ihr eintöniges Geleier
über sich ergehen ließ , merkte sie gar nicht,
daß Hilde bei D - dur immer F statt Fis
spielte . In ihrem Ohr klang unablässig nur
em einziger Satz — der eine, den sich die
Rätin als schärfsten Pfeil bis zuletzt auf¬
gespart hatte . —

Aber nein , eS mußte — mußte ja Lüge

nister des Aeaßeren und der KciegSminister
teilnahmen.

* Moskau . 9 Mai . Der Versuch eines
Demonstrationszuges der streikenden
Schneidergesellen wurde vereitelt und
15 Anstifter verhaftet.

Griechenland.
Korfu , 8 . Mai . Der Kaiser begab sich

nach herzlicher Verabschiedung von der grie¬
chischen Königsfamilie und nochmaligem
Besuch der AuSgrabungSstätte in MonrepoSan Bord der « Hohenzollern "

. Mit dem Kaiser
gingen Prinz und Prinzessin August Wilhelm ,die Prinzessin Viktoria Luise und das Gefolgean Bord . Die Spitzen der Behörden waren
zur Verabschiedung am Landungsplätze er¬
schienen . DaS Publikum bereitete dem Kaiser
herzliche Ovationen . Die Abfahrt der « Hohen-
zollern " und deS Kreuzers „ Colberg " nachGstnua erfolgte um 1 Uhr .

Amerika .
New - Orleans , 7 . Mai . Zahlreiche

Berichte über die schrecklichen Leiden der durch
die Ueberschwemmung Obdachlosen
treffen hier ein . Man befürchtet , daß , wenn
nicht bald Fahrzeuge zu den bedrohten Plätzen
gelangen , Hunderte von Menschen umkommen.
Nach den nichtamtlichen Berichten beziffert sich
der in der Landwirtschaft angerichtete Schaden
allein in Louisiana aus 8Vs Millionen Dollars ;226 625 Hektar sind überschwemmt .

Baton Rouge , 8 Mai . Infolge Damm-
brucheS sind gestern 17 Personen in den
Fluten des Mississippi ertrunken .

* Washington . 9 Mai Die Beamten
des AckeroauministeriumS schätzen den durch
die Ueberschwemmung des Mississippi
angerichteten Flurschaden auf 50 Millionen
Dollars . Die Regierung versorgt bereits
117000 Notleidende mit Nahrung und
Kleidung Der Kongreß wird voraussichtlich
weitere 2 Millionen für die Hilfeleistung be¬
willigen . Die Meldung , daß Hunderte von
Personen ertrunken seien , hat eine Bestätigung
bisher nicht gefunden* Pollsville (Pennsyloanien ) , 8 . Mai.
In MinerSville kam es zu einem Auflauf , an
dem etwa 3000 Menschen teilnahmen . Die
Polizei mußte gegen die erbitterte Menge ein -
schreiten. 4 Personen wurden getötet und zahl¬
reiche andere verletzt.

Italienisch - türkischer Krieg .
Konstantinopel , 8 . Mai . Minister

Talaat hat eins Depesche vom Mali von
Smyrna erhalten, in der milgeteilt wird , daß
nach einem Bericht des Kaimakam vom Mar-
maritza dis türkischen Truppen auf
Rhodos die Italiener zurückgejchlagen
und 1000 Gefangene gemacht hätten. Die
Italiener sollen zahlreiche Tote haben .
sein ! Sie war doch nicht taub und blind sie ^
sah es doch in Klaus ' Augen , hörte es doch
an seiner Stimme jedeSmal , so oft sie zu¬
sammenkamen , daß er sie liebte — ihr Ritter
— ihr Märchenprinz! Und wenn er bis jetzt
geschwiegen hatte , so hatte sie hundert Gründe
dafür gewußt — nur den einzigen nicht , den
grausamen, daß er nur spielen wollte mit ihr— daß er daran dachte, sich mit einer anderen
zu verloben !

Es war auch von Hete Kaskel niemals
zwischen ihnen die Rede gewesen , überhaupt,wie aus stillschweigende Verabredung, der
Knappenberger Gesellschaft so gut wie gar
nicht Erwähnung getan. Sie mußte ja immer
nur von sich , von ihrem Zuhause erzählen ,
von der sanften Mutter , deren sie sich kaum
noch entsann , und dem weit über seinen Stand
hinaus gebildeten Vater , der in seinen paar
abendlichen Mußestunden die Wissenschaften
pflegte und sie so gern bis zur Aufnahme ins
Seminar vorbereitet hätte.

Es war , als ob Klaus nie genug davon
hören konnte.

Und gerade über dies Interesse an ihren
persönlichsten Angelegenheiten war sie so glück¬
lich . so dankbar gewesen , denn kein einziger
sonst von den Männern , die sich ihr bisher
genähert hatten, hatte je danach gefragt. Nur

Konstantinopel , 8 Mai . In hiesigen
diplomatischen Kreisen will man erfahren
haben , daß mehrere Großmächte die ita¬
lienische Regierung davon verständigt haben ,daß sie eine Blockade der Häsen vonSaloniki und Smyrna nicht zügebenkönnten .

* Konstantinopel . 9 . Mai . EineDepeschsdes Bali von Smyrna besagt , daß die italie¬
nische Flotte sich wieder entfernt habe . In
der gestrigen Sitzung der Kammer keilte der
Präsident den Inhalt von 13 Depeschen aus
den Provinzen mit . in denen die BevHkerungdie Regierung auffordert , den Krieg solange
iortzusetzen, bis die Italiener Tripolis geräumt
haben

Wien , 8 . Mai . Der türkische Kriegs¬
minister hat . wie ein höherer österreichischer
Marineoffizier der « Zeit" schreibt, die Militär -
attachees aller Großmächte in Koastantinopel
zur Besichtigung der von den Italienern
beschossenen Dardanellensorts einge¬laden . Der türkische Generalissimus will sest-
stellen , daß die nalienische Schiffsmannschaftim feldmäßig :n Schießen garrricht auSgebitdet
ist und daß die italienische Flotte ern voll¬
ständiges Fiasko erlitten habe . Die italie¬
nischen Schiffs haben 3l0 Schüsse auf die
Dardanellenforts abgegeben . Jeder Schuß
kostet 1800 Mk . Die Italiener haben also
süc eine halbe Million Mark Munition ver¬
schossen und dader für etwa 1000 Mark
Schaden an den Dardanellensocts angerichtet ,
nämlich ein Dach in Brand gesetzt und ein
Pferd getötet .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 8 Mai . Die 2 . Kammer

sühne heute die Beratung der Forst - und
Domänenbudgsts zu Ende . Fmanzminister
Rheinboldt machte bemerkenswerte Aus¬
führungen über die KaligewichtSordnung in
Baden. Ec hob deren Bedeutung für die
Volkswirtschaft hervor , lehnte aber die Aus¬
beutung auf Rechnung des Staates ab und
verwies auf den Weg der Konzeisionierung
von Privatunternehmen mit Gewinnbeteiligung
des Staates . Ueber die Frage wird eine
Denkschrift erscheinen. Der BerichterstatterAbg .
Rebmann (ntl . ) stellte ein erfreuliches Ein¬
verständnis von Regierung und Landtag in
den Fragen der Forstnutzung und deS Heidel¬
berger Schlosses fest . — Sonst brachte dis
T batte nichts neues . Das Budget wurde un¬
verändert angenommen . Der Rest der Sitzung
wurde durch dis Beschlußfassung über ver¬
schiedene Petitionen ausgefüllt. Der Vor¬
sitzende der Petitionskommlsston Abg . Schmidt -
KarlSruhe iZtr .) teilte mit , daß Petitionen,
die nicht spätestens bis zur ersten Sitzung
nach Pfingsten eingehen . nicht m hr aus Er-

fade oder kecke Schmeicheleien , >e nachdem,
hatte sie zu hören bekommen, und eS war ihr
immer wie eine Beleidigung erschienen , daß
ihre Schönheit so genau kritisiert und so un¬
geniert gerühmt wurde , als ob sie sie zu diesem
Zweck zur Schau gestellt hätte.

Klaus hatte niemals eine direkce Huldigung
gewagt ; nur gekühlt hatte sie , wie seine
Blicke voll verhaltener Zärtlichkeit sie um¬
fingen . und die ganze Wonne heimlicher Liebe
genossen .

Und nun sollte das alles zu Ende sein ?
Beiseite sollte sie stehen und zusehen. wie eine
andere die Stelle einnahm , die sie so oft für
sich geträumt hatte ? —

«Aber Lore ! Volle zwriundzwanzig
Minuten übt nun daS Kind schon — ich habe
genau nach der Uhr gesehen — mein Gott,
ganz echauffiert sieht sie aus ! Geh zu Marie ,
mein armer Liebling , und laß Dir einen Teller
Erdbeermarmelade geben ! Ich weiß nicht ,
Lore , schlafen Sie denn ? Es ist doch wirk¬
lich schrecklich , daß ich mich um jede kleinste
Kleinigkeit kümmern muß ! "

Lore traten die Tränen in die Augen .
(Fortsetzung folgt .)



ledigung rechnen können . Nächste Sitzung
Donnerstag 9 Uhr Budgetberatung : Geh .
Kabinett und Gesandtschaften .

Vereins-Rachrichte«.
? Durlach , 7 . Mai. Einsender dieses

hatte Gelegenheit, am letzten Sonntag der
Abendunterhaltung des verehr ! . Manner¬
gesangvereins im Gasthaus zur „ Blume"
beizuwohnen, welche präzis 8Vs Uhr bei gut
besetzter Hause ihren Anfang nahm . Dem
sinnreich aufgestellten Programm gemäß ver¬
sprach der Abend ein genußreicher zu werden ,was ja bei diesem bekannten Verein nicht
anders zu erwarten war . Die zu Gehör ge¬
brachten Gesangsvorträge zeugten von guter
Schulung , und gaben sich die Sänger unter
der bewährtenLeitung ihres tüchtigen Dirigenten
Herrn Lehmann alle Mühe , ihr bestes zubieten . Besonders hervorgehoben zu werden
verdient Nr . 3 und 8 des Programms : „Ja
den Tälern laut erschallt 'S "

, Duett für Tenor
und Bariton , und „ Heimliche Aufforderung " ,Baritonsolo , wobei die schöne und klangvolleStimme des Baritonisten voll zur Geltungkam und allgemein gefiel. Das humoristischeDuett „Die Kneippsche Kur "

. sowie das
Theaterstück „Der neue Präsident" trugen da¬
zu bei , die LachmuSkeln aller Anwesenden in
ständiger Bewegung zu halten , wofür alle
Mltwu kendendurchreichlichgespendetenApplaus
belohnt wurden. Daß der Verein über einen
alten guten Stamm von Sängern verfügt,bewies dis Ehrung von 2 älteren , um den
Verein verdienten Mitgliedern : de» 1 . Vor¬
standes und Ehrenmitgliedes Herrn I . Brenner
und des Ehren - und ÄuSschußmitgliedeS HerrnL . Hummel, welche schon 23 bezw. 2l Jahredem Verein als aktive Mitglieder angehören.In warmen Worten gedachte der 2 . Vorstand
Herr Pfistner der Verdienste der Beiden umden Verein , überreichte ihnen als besondere
Anerkennung den wohlverdienten Sängerring ,und ermahnte speziell die jüngeren Sänger,sich an den Jubilaren ein Beispiel zu nehmen .Im Namen der Geehrten dankte der 1 . Vor¬

stand Herr Brenner in warmen und bewegtenWorten für diese besondere Ehrung , woraufvon den um sie versammelten Sänger der
Sängerspruch angestimmt wurde Zum Schlußdankte der 1 . Vorstand allen Mitwirkenden ,welche zum guten Gelingen der Unterhaltungbeigetragen haben . Das hierauf arrangierte
Tanzkränzchen hielt alt und jung noch einigeStunden in fröhlicher Stimmung beisammen .Der Verein hat mit dieser Unterhaltung be¬
wiesen , daß er nicht nur in gesanglicher und

theatralischer Beziehung auf der Höhe der
Zeit steht , sondern auch die um den Verein
verdienten Männer zu ehren weiß Möge diese
Unterhaltung dazu beigetragen haben , dem
Männergesangverein immer mehr Mitglieder
zuzuführen und wünschen demselben ein ferneres
Blühen, Wachsen und Gedeihen!

L Durlach . 9. Mai. Am letzten Sonn¬
tag hielt die hiesige Kolonne des Arb eiter -
Samariter - Bundes ihre erste Schluß¬
prüfung im Saale des Gasthauses z Lamm
ab . Die Prüfung erstreckte sich sowohl aufdas Theoretische wie auch auf das Praktische .Die Samariter der Kolonne wurden von dem
prakt. Arzt Dr. Straub auS Grötzingen auss
peinlichste, was den Dienst des Samariters
anbelangt, geprüft und sprach Herr Dr. Straub
denselben sein Lob aus und ermahnte sie, auf
der eingeschlagenen Bahn und unter der Lei¬
tung ihres seitherigen Instrukteurs weiter zu
fahren . Zum Schluß sprach der Vorstand
Herr Kamolz dem prüfenden Arzt den Dank
im Namen der Kolonne aus, indem er sichin uneigennütziger Weise der Kolonne zur
Verfügung stellte . Auch an dieser Stelle sii
Herrn Dr. Straub der öffentliche Dank aus¬
gesprochen . Wir wünschen der jungen Kolonne,
welche schon sehr gute Fortschritte gemacht
hat, daß ihr auch daS richtige Verständnis
seitens der hiesigen Arbeiterschaft entgegen¬
gebracht wird, damit sie sich treu ihrem Wahl-
fpruch entfalten kann :

An jedem Ort , zu jeder ZeitSind zur ersten Hilfe wir bereit .
Der Führer der Gesechtsbagage , zugleich Hand¬

buch für die Adjutanten und die Führerder großen Bagage , zusammengestellt nachden Dienstvorschriften von E . Hummel , Ober¬leutnant . Berlin 1912 . E . S - Mittler u . Sohn ,Königliche Hosbuchhandlung. M . 1,— . (Bereitsdas 3 . herausgegebene Werk .)Mit gutem Recht nennt der Verfasser seine kleine44 Seiten urnfassende Schrift „Beilage zu den Mobil¬
machungs - Terminkalendern " auf Grund der Ziffern38 bis 40 der „Dienstanweisung für Bagagen , Mu¬nitionskolonnen und Trains " . Man bedenke , daß im
Augenblick der Mobilmachung das Führer - und Be¬
gleitkommando der Bagagen an seine Stellen trittund sich erst in den neuen , zum Teil gar nicht ein¬
fachen Dienst einarbeiten muß . Deshalb ist es sehr
zweckmäßig , diesem Personal ein Buch in die Handzu geben , das das in verschiedenen Vorschriften zer¬streute Material kurz und bündig zusammenfaßt.Diese Ausgabe hat sich vorliegendes Buch gestellt und
löst sie auf das beste . Die neuesten Deckblätter zur
„Dienstanweisung für Bagagen , Munitionskolonnenund Trains " sind bereits berücksichtigt . Abschnitt 1
gibt nach der Felddienst - Ordnung die Stärken der
Gefechts - und großen Bagage der Infanterie , Ka¬vallerie, Artillerie und fügt Muster zu den erforder¬lichen "Rachweisungen bei. Hieran schließen sich in Be¬ziehung auf den „Anhang zur Dienstanweisung"

Grundsätze für Prüfung der Geschirr- und Stallsachen,Behandlung der Geschirre , Fahrzeuge , Pferdeaus¬rüstung , Zusammenstellung und Ausbildung der Ge¬spanne , Beladung der Patronenwagen . Nützlich und
wichtig sind ferner die Abschnitte: Führung undKriegsmarsch der- Gefechtsbagage , Anweisung fürMunitionsersatz , Feldküchen , Bagagen in Ortsunter¬kunft und Biwak. Den Schluß bildet ein Abschnitt
„Die hauptsächlichsten Pserdekrankheiten und ihre Be¬handlung bis zum Eintreffen eines Veterinärs "

, einKapitel , das von allgemeinen! Interesse ist. DasBüchlein ist mit Sachkenntnis zusammengestellt undwird zur Beschaffung empfohlen. lMil .--Lit .-Ztg .)
Wie kann im Haushalt leicht gespart werden ?Bei Musterung der Garderobe findet sich somanches Kleidungsstück , das sonst noch gut erhalten ,aber in der Farbe verblaßt ist und deshalb nichtmehr getragen werden kann. Meistens lohnt es nicht,viel Geld für das Auffärben auszugeben und so bleibtdas Stück nutzlos im Schrank hängen . Bielen wirdnoch unbekannt sein , wie man mit den vollständiggiftfreien Brauns 'schen Hallshaltfarben (Stoffarben ,Blusensarden, Gardinenfarben ) verblaßte , unansehn¬lich gewordene , noch brauchbare Kleidungsstücke ,Blusen , Sommerkleider, Gardinen , Vorhänge in jedemHaushalt , ohne Mühe mit überraschendem Erfolgselbst wieder auffärben kann . Ein Frauenkleid schönund echt wieder aufzusärben kostet nur 5V—75 Psg .Wer also Sinn für Sparsamkeit hat und im Haushaltbei den jetzigen teuren Zeiten alles möglichst gut ver¬werten will, der mache einen Versuch mit Brauns 'schenFarben, er wird sicher zur Zufriedenheit ausfallen .Die Leise — eine deutsche Erfindung ! Ob¬wohl der römische Schriftsteller Plinius — er nenntsie „sspo" — als Erfindung der Gallier, also der Vor¬fahren der Franzosen, bezeichnet , können wir doch ander Hand der Sprachforschung feststellen , daß diesnicht der Fall ist . Das lateinische Wort „ s-uxo" desPlinius nämlich ist, ebenso wie seine Ableitungen, dasfranzösische „ «Leon" und das italienische „ sspone"

, nichtsals das alte germanische „ ssipv " . Demnach dürstenunsere Vorfahren als die eigentlichen Erfinder derSeife zu betrachten sein. Die Römer kannten die Seifenicht . Deutschland aber ist nicht nur das Vaterlandund die Heimat der Seife, dieses wichtigen und wert¬vollen Kulturmittels , sondern auch das Land , wo diebeste und billigste Seise hergestellt wird , wofür z . B.eine Wasch- und Haus - Seife , wie die bekannte undweitverbreitete Flammer ' s Seife den schönstenBewe is liefert
_Am Dienstag und Mittwoch den 14. und 15.Mai d . I ., findet in Offenburg der S. Zentralzucht¬viehmarkt des Perbandes der mittelbadischen Zucht -genoffenschasten statt . Aufgetrieben werden mehrerehundert Zuchttiere — Farren , Rinder , Kalbinnen undKühe —, die alle in die Genossenschaftszuchtbücherein¬getragen und besonders für den Markt ausgewähltsind . Gemeindebehörden und private Züchter findenhier die beste Gelegenheit, Zuchtmaterial aus den seitJahren auf Milchleistung gezüchteten besten mittel¬

badischen Zuchten zu erwerben . Der Markt beginntam 14. ds . Mts . , nachmittags 2 Nhr . Gleichzeitighält die Stadt Offenburg einen Fohlen-, Zuchtschweine-und Ziegenmarkt ab .
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Verzeichnis der Veränderungen im Grundeigentum im Monat März 1912.
Größe, Kulturart und Gewann '

Ikerkärrfer Käufer . Preis .9,71 a Acker in dem Sonnental
16,40 s Acker in den Frauenäckern
11,01 g. Acker in der Neun in 2 Teilen1,76 »> Haus Mittelstraße 14
12,47 r Acker im Pfistersgrund6,06 s Weinberg im Geigersberg7,00 o Weinberg im obern Rennich3,07 » Haus Kronenstraße 14 a
3,73 L Garten zwischen der langen Gasder großen Salzgasse8,24 n Garten zwischen der Ettlingersund der großen Salzgaffe14,35 s Weinberg in der äußern Höhe
7,88 » Acker im Kennental
2,96 » Acker im hohen Stein in 2 Teilen
3,76 s Acker in der Beun
9,27 L Weinberg im Kaisersberg
0,67 s Acker in der Beun

24,96 » Parkanlage u . Weg an d. Steinhälden12,01 g. Ucker an der Dürrbach in 2 TeilenS,6K L Acker ebenda3,94 s. Haus Seboldstraße 6
12,33 L Acker aus den Lissen1,66 s Bauplatz im Haberacker1,93 s Bauplatz ebenda in 2 Teilen12,83 s Bauplatz ebenda in 5 Teilen5,52 » Bauplatz ebenda in 4 Teilen

KurzLudwig, Sohn des Christof, Landwirt , GrötzingenKiefer Ludwig , Fabrikarbeiters Witwe geb . Post¬weiler in Aue
Schaber Gottfried, Landwirt in GrötzingenKorn Ernst Wilhelm, Schlosser in DurlachDerselbe
Ammann Wilhelm, Landwirt hier
Katz Ernst Friedrich, Taglöhners Wtb . geb. Meier hierMeier Gottfried Andreas , Landwirts Wtb . geb .Bühler hier
Dieselbe

Stadtgemeinde Durlach
Postweiler Wilhelm Friedr . , Schmieds Ehel. in Aue
Schaber Franz , Wagner in Karlsruhe -BeiertheimBull Philipp , Malermeisters Eheleute hierKorn Ernst Friedrich, Steindrucker hierLang Adolf , Kaufmanns Eheleute hierKatz Johann , Fabrikarbeiters Eheleute hierKleiber Friedrich Heinrich , Landwirts Eheleute hier
Kleiber Jakob , Landwirts Eheleute hier

145
1000

690
8120

750
425
575

6000

920
Dieselbe Fließ Friedrich, Landwirts Eheleute hier 1 550
Dieselbe

Weigel Friedrich, Sohn des Jakob , Landwirt hierWagner Gottlieb Martin , Landwirt und Bürger¬meister in Grötzingen
Schmidt Gustav, Fabrikarbeiter in Grötzingen
Knecht Friedrich, Landwirt hier

Landessiskus, Eisenbahnverwaltung
Familie Gritzner-Stistung
Stadtgemeinde Durlach
Dieselbe
Bauer Dr . Heinrich , Konsistorialrats Ehefrau geb .

Altfelix in Frankfurt a . M.
Lenzinger Konrad, Reisender hier
Stadtgemeinde Durlach
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe

Geyer August, Waisenrat hier Miteigentum V-, WeigelFriedr ., Landwirts Ehel. hier, Miteigentum VrHorst Heinrich Leopold , Fabrikarbeiters Ehel. hierArheidt Wilhelm, Fabrikarb . Eheleute in Grötzingen
Burst Karl , Bahnarbeiters Eheleute in GrötzingenSchwanzara Julius , Gr . Bad . Kammervirtuos Ehe¬leute in Karlsruhe
Zipper Karl , Eisendreher hier
Köhler Karl , Tipl .-Jng . Architekt hierSackberger Wilhelm, Architekt hierHoffmann Franz , Eisenbahnsekretärs Eheleute hierKiefer Adam Friedrich , Landwirts (Totengräbers )Eheleute hier
Dahn Rudolf, Fabrikarbeiters Eheleute in AueArheidt Gustav, Zimmermanns Eheleute hierHoffarth Johannes , Monteurs Eheleute hierLehberger Philipp , Zimmermeisters Eheleute hierDieselben

800-
501
120

175

3 700
82

15 340
6 005
3 330

30 000
1 700

747
868

5132
2 484
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Durlach .

Orffeutljche Mr-kigttllng.
Freitag den 1K. ds . Mts . ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal — Rathaus - zu
Durlach im Auftrag des Spediteurs
Hauck gegen Barzahlung öffentlich
versteigern : '

25 irs Saatkartoffel « und
2« Stück Futtertröge für
Kaninchen .

Durlach , 9 Mai 1912 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher

Wache » Sie eine «
Versuch mit

Dreisgauer
WofianfaH

und Sie werden überrascht
sein von der Hüte . Haltbar¬
keit n . Bekömmlichkeit des
daraus bereiteten Getränkes .

Achten Sie ans obige
Schutzmarke .

Verkaufsstellen :
A . Peter , Durlach (Hauptdepot ) .
Konsumverein Durlach .
Psannkuch L Co . , Karlsruhe .
C . Kengclbach , Jöhlingen .
Wilhelm Schückler , Wössingen .
Ludwig Müller , Söllingen .
Albert Enderle , Berghausen .
Stephan Maisack , Berghausen .
Karl Kraust , Singen .
W .Hofsmann,Kiiferm . ,Grötzingen .
-Herrn .Gackenheimer,Weingarten .

ZSnrsIlm-Mrgsri«,
per Pfund 62 und 67 H ,

LM -Mrgsrim,
Pfund 67 H ,

Mreil - XrS«,
V« Pfund 38

empfiehlt

Jägerstraße 32 .
XL . Versand nach auswärts .

ScHotterlieserunfl .
Das Großh . Forstamt Durlach versteigert am Samstag den

11 . Mai l . I . , vormittags V2 II . Uhr . auf dem Geschäftszimmer
Turmbergstraße Nr . 5 in Durlach die Lieferung von ca . 125 ebm
Kalksteinschotter in 3 Losen auf die Fahrwege der Domänenwald¬
distrikte Rittnert und Hundstangen . Forstwart Bauer in Berghausen
erteilt nähere Auskunft ._

Futtergras - Versteigerung.
Die Stadt Durlach läßt nächsten Samstag den 11 . ds . Mts .

aus Distrikt Elfmorgenbruch 28 Lose und aus Distrikt Oberwald
15 Lose Futtergras öffentlich versteigern .

Zusammenkunft im Distrikt Elfmorgenbruch vormittags
8 Uhr beim Entenfang , im Distrikt Oberwald vormittags
10 Uhr bei der Fabrik Unterberg L Helmle .

Waldhüter Lerch zeigt die Lose vor .
Durlach den 8 . Mai 1912 .

Der Gemeinderat.

Rindvieh - u. Pferdemarkt
Breiten

am Montag den 13 . Mai wird abgehalten .
Bedingungen diesseitig erhältlich .

_ Bürgermeisteramt.
Durlach

Im Auftrag des Herr « Georg Flad hier versteigert
der Unterzeichnete weqen Geschäftsaufgabe

Freitag den Iv . i>. W ., »annittags !! Uhr begimad ,
Hauptstraße Nr . 86 (Ladens

de« ganzen Restbestand in

Mannfakturwaren ,
bestehend in :

Kleiderstoffen , Woll - und Baumwoll -
Mouffelinen , Schürzenstoff , sowie fertigen
Schürzen , einer großen Partie Strümpfe ,
Socken , Krawatten , Kragen , Manschetten
und sonst noch verschiedenem j

Durlach den 7. Mai 1S12 .

k'a.lrrik ILvsbv Hr«ckerln.gs
1Voill § s .rt :6rst :ra,sss 5 II .

Steter LivAauA von Xeubeiten in klusenstosien , llleicierstosien , 8smi , 8eiclen,
känklsr , Korsen , 8stin , ksumwollwsren , Ulormslunterkleiser eie .. . Nein t- sckvn , kiNigv pn « isv .

Heute lebendfrisch eingetroffen :

HMnöee ScheWsche
Eablian, Rnlznngen

RhemziÄkr, Salme ic.
Zunge Ahnen . Ganse. Enten

sranz. Poularden. Kapaunen
Suppenh ühner , Pnten.

ILsNlrövkv
Ziemer . Schlegel , Büge . Ragout

Fasanen , Schnepfenrc.
Mallakartossel . Algierhartossel

08ksi- Korenklo
Hoflieferant .

NlilvL
ist zu haben ; auch werden Kunden
angenommen

SPitalstrake 5

'toffMIIig !
surlierrenu Nsmen. prirns
(lualnsten ! Wunllerdseedervorrsyenkle
^eudetlen K iesen-" uLferfm ohne liaulrwsny .kücßporko
füzedei L .Oorn .2iedigk - VesL»u

Wegen Ansgabe des Fuhrwerks
habe ich einen guterhalt . Federn -
Pritfcheuwage « , 25 Zentner
Tragkraft , sowie eine Futter -
schneidmafchine billig zu ver¬
kaufen .

Kerrrrich Kkauß . Metzger ,
Amalienstraße 10 , Karlsruhe .

Schöne 3 > Zimmer - Wohnung
im Hinterhaus auf 1 . Juli zu ver¬
mieten _ Mstuzkraße 59

Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör sofort oder auf 1 . Juli
zu vermieten Aue , Kaiserstr . 30 .



gute !

Meiner werten Kundschaft , sowie einer verehrt . Einwohnerschaft
von Durlach und Umgebung teile ich erqebenst mit , daß ich meine

^ ^ Schuhmacherei
von Schloßstraße 1 nach 8vk « sn « ns1 »' ssss 8 , parterre ,
nächst der Haupt - und Schloßstraße . verlegt habe .

Für das mir bisher entgegengebrachte Zutrauen bestens dankend ,
bitte ich . dasselbe mir auch fernerhin bewahren zu wollen .

Achtnngvoll
«Fs-rttRr-r Schuhmacher.

N Ds,üvSLirrLOlrt « » gSrr kZ
8 ! öslieöfLn —- ösriewsnnbn — Zjtrbsliswsnnen ^
A neu nucl Mbrauobt, verieaukt billigst !Ä

^ L. . KLiLOLG^
Iiu -mnisbrasss 47 .

XU . LaästvaitQSit werden aueb susZsIisdsn

Trinkt bei Husten
von >1 . 6 -. LILL88 , Lonll Platten 15 und 30 Pfg ( z Auflösen )
in Durlach bei Philipp Luaer u Filialen .

AMMlWiW M MOilMg.
Meiner werten Kundschaft , sowie einer verehrt Ein¬

wohnerschaft von Durlach teile ich ergebenst mit , daß ich meine

NLvLSL ' GL
von Kelterstraße 1 nach Lammstratze 23 verlegt habe .

Für das mir bisher entgegengebrachte Zutrauen bestens
dankend , bitte ich, mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu
wollen . Hochachtungsvoll

Bäckerei « nö Spezersihanölring .
XI '

. Gleichzeitig empfehle ich mein Banernbrst .

Aar vis - ü-vm dem ssädt . Wasserwerk
gegr . 1872 Hanptstr . 6 reiche Erfahrung

WHrrncrcherrneistev

ISikh. Schwender
TpeziaihllüS guter Uhren "MZ

— Bijouterie und Optik —
Reparaturen jegl . Art prompt zu mäßigen

Preisen . Reellste Bedienung .
c>

Warnung!
Hiermit warne ich jedermann ,

meiner Frau Magdalene Stöffler
auf irgend eine Weise etwas zu
borgen , indem ich keine Zahlung
mehr für sie leiste

Durlach , 9 ^ Mai 1912 .
Johann Stöffler , Platzaufseb - r .

9 Ar Ackerland
in der Luß , mit Obstbäumen be¬
pflanzt , zu verkaufen . Schriftl Oft
unter Nr . 153 an die Exp d Bl .

Gut möbliertes Wohn - uns
Schlafzimmer soforr oder auf
1 . Mai zu vermieten , event . werden
die Zimmer auch einzeln abgegeben

Weinaarterstraste 4 . 2 St
Zwei solide Arbeuer können jv-

fort Wohnung erhalten
_ Adlerftraste 13

Einige Arbeiter können gmen
Mittag - und Abenvtisch er¬
halten

Hauptstraße 68 , Hth . 3 . St .
Schön möbliertes Zimmer

mir oder ohne Pension in bester
Lage zu vermieten . Offerten unter
Nr . 98 an die Expedition d Bl

Ein großes Zimmer mit Äikvv ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
sofort zu vermieten . Näheres
_ Adlerstraße 4 . vart.
Wohnungen ;n vkrmrttkn.

Eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst großer Küche und Speicher ,
sowie Keller und Stall auf 1 . Juli
und eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Alkov , Küche und Speicher auf
sofort oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Moltkestraßc 3 , 1 St .

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re
pariert bei

I . Matt , Kronenstraße 10 .
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Kaukmännilcker Verein
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Eingetragener Lrünäungsjakr
.. Verein .. . . 1898 '
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Zusammenkunft:
Ieäen Donnerstag , abenäs 8 ' /- vkr ,
im vereinsiokal tzotel - Ksltaurant rum
Laäilcken i) ot . 6älte stets willkommen !

Keicklkaltige Vückrerei :
Über 1000 Länäe , entkaitenä : .
Werke belekrenäen Inkalts » Keile - ,
Lancier - uncl Völker - Delckreibungen <-
ünterkaltenäe Werke » Mutik , Kunst
unä läiöne Literatur <- Komane unä
krräklungen - Allgemeines » Leit -
lckritten , Illustrierte 2eitlckrikten -
Lexika -> Kartenwerke .

Die Nbgade cier Düäier erkolgt an äen
wöäientliäien v ereinsabenäen von
9 — S ' /s ükr im vereinslokal .

fach - unä willenkckakliiche
. Vorträge .

Vertckieäene Veranstaltungen :
Üerren - Nbencie , Kamillen - Ndenäe unä Sälle ,
Sckwarrwaiä - wanäerungen u . äergl . m .
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Ein nicht zu junges ems . Waochea
für Hausarveir zu kl . Familie für
svforc oder später gesucht . Wo '?
sagt die Exp . ds . Bl .

Manjarvenwoynung mit 2 Zim - !
mern faint Zubehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres

MrtteLstratze 7 .

Ein großes Zimmer an einzelne
Person sofort zu vermieten

_ Jägerstrake Itt .
Geräumige 4 - oöec 5 - Zimmer -

Wohnung mit allem Zubehör ist
für sofort oder auf l . Juli zu ver¬
mieten _ Bisrn arkLltrake 15 .

Wobnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör sofort oder später zu
vermieten

_ Harrptssratze 8
Ein gebrauchter Herd mir

Mejsingstange , fr sch repariert , ist
sehr billig zu verkaufen . Näheres
bei Wrlh . KauffcLd , Aue , Berg -
straße 8 . _

Ein gurerhattener mit
Messingstange ist zu verkaufen .
Zu erfragen
_ Sophienftratz e s8 .
Gin ^ lötzirer GlSschrauk

zu verkaufen
Pfittzltraüe

(Lieg - und Sitz ) , guterhnlten , ist
billig zu verkaufen

Schillerstraste tt Laden

pscaMliiks
znm Auslassen

W Pfund 1 . Z5 El

^ llugsi- L pilislsn . ^

mit Lrnt , vrnicdtet rsäikLl

Uuruok - u . Hidlos . UeinistlUeLoptkLut vo»Ledupven , betürliert ä Usarvuoiis , verdatet 2«-
.̂u^ v kLiLsiteri. tViodtis k. LeduUcüxier . 1»»»-V. LllsrireimunAe » t 'i. L I11 .— ll . o.LO ia Um»vroxeriell unä Lxotdeden.



Kemeindesparkasse Langensteinbach.
Rechnungsabschluß für das Jahr 1S11.

Einnahmen .
1 . Kassenvorrat . 43 582 67
2. Rückstände . 50 864 !13
3 . Zinse von Kapitalien u Forderungen 1549470
4 . Gebühren : a . für Güterkausschillinge 51593

b . für Einlagebücher . 64
5 . Sonstige Einnahmen . — —
6 . Vorschüsse und Wiederersatz von

Vorschüssen . . 14770
7 . Ausgleichungsposten . 491
8 . Einlagen : a . Neue Einlagen . . 199 266 oF

b . Kapitalisierte Zinsen 56 696 59
9 . Heimbezahlte Kapitalien . . . . 206 140 58 ^

573 258 26

Krrsgaben.
1 . Zinse und Kosten für Einlagegut -

haben und andere Schulden . . 57 404 14
2. Abgang und Verlust . 238 —
3 . Auf die Verwaltung :

a . Für Beamte und Angestellte . 1345 —
d . Sonstiger Verwaltungsaufwand 559 68

4 . Für gemeinnützige Ausgaben . . 150 —-
5 . Vorschüsse und Wiederersatz von

Vorschüssen . . . . . . . . . 174 60
6 . Ausgleichungsposten . 491 91
7 . Rückzahlungen auf Einlageguthaben 191979 10
8 . Angelegte Kapitalien . 275 904 —
9 . Kassenvorrat auf 1 . Januar 1912 45011 83

573 258 26

Darstellung des Vermögens und der Schulde».

vermögen . j Schulden .
1 . Darlehen gegen bedungenes I Guthaben der Einleger . 1549 451 24

Unterpfand . 1097 038 37!
2 . Staatspapiere . 53 591 ! -
3 . Darlehen an inländ . Kreise, Ge-

meinden rc . 100 970 59,
4 . Liegenschaftskaufschillinge . . . 36 612 68
5 . Darlehen an Private gegen ! !

Schuldschein . 252 62ls —
6 . Andere Kapitalanlagen . . . —
7 . Einnahme - Rückstände . . . . 53 045 44
8 . Stückzinse von ausstehenden > ! Das Vermögen beträgt . 1639 872 67

Kapitalien . . . . : . . 50 -139 ! Die Schulden betragen . 1549 451 24

9 . Kassenvorrat am Jahresschluß . 45011 83 Reinvermögen 90 421 43
10 . Gerätschaften nach dem Inventar 471H37 Nach der vor . Rechn. bestund dasselbe in 81495 41

1 639 872 !67 Es hat sich sonach vermehrt um 8 926 02

Berechnung des Reservefonds .
Ter Reservefond hat nach H 19 der Statuten in mindestens 5 ^ der Gesamtsumme des Gut¬

habens der Einleger zu bestehen. Derselbe berechnet sich somit aus ^ 1549 451 .24 auf den Betrag
von ^ 77 472 .56.

Berechnung des Ueberschusses.
Das reine Vermögen besteht aus .
Hievon ab der Betrag des Reservefonds .

Nest- Ueberschuß
Einleger .

Die Zahl der Einleger betrug am Anfang des Rechnungsjahres 1386
Neu zugegangen sind . 159

90 421 .43
„ 77 472 .56

12 948 .87

Abgegangen sind
Stand am Schlüsse des Rechnungsjahres

Langensteinbach den 3. Mai 1912.
Z>er Workrhenüe :

Schöpfle .

Zusammen 1495
71

. 1424

Der WecHner :
Kies .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
im 2 . Stock samt Zugehör an ruhige
Familie auf 1 . Juli zu vermieten

Herrenttratze 8.

mul ärtbsr KUllF i8t
8 Lestens ewpt

'olilen

6wtÄnMr8tr . 18 .
Molrkestratze 13 sind 2 ge

räumige 3- Zimmerwohnungen mit
Balkon und Gartenanteil preiswert
zu vermieten . Auskunft darüber
wird erteilt im 3 . Stock rechts

Eine schöne Wohnung um zwei
Zimmern , Küche und sonstigem
Zugebör ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Weingarteritraße 27 im Laden .
Eme Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres

Pfinzllrake 8.
Zu MMleu oder zu miMses

auf 1 Oktober am Schlößleweg
2 Wohnungen mit je 4 Zimmern,
Küche , Speisekammer , Bad und
4 Ar Garten ; kann auch zusammen
an eine Familie vermietet werden .
Zu erfragen bei Maurermeister
Siegrist . Grötzinge». Tel . 110 .

Bohnenstklken , Baum , Red - md Rosenpsähle,
prima Qualität , empfiehlt

<̂ vkrrirrr 8 ein in ! er ', Zirnrnevmeister .
Große 2 - Zimmerwohnung mit

Gas an ruhige Familie zu ver¬
mieten Wilhelmstraße 4.

Moltkestratze 8 ist eine schöne
4 - Zimmerwohnung mit Bad und
sonstigem Zugehör sofort of>er später
zu vermieten . Näheres ' '

daselbst
parterre rechts . _

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Alkov mit Glas¬
abschluß ist an kleine Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
_ Jehntkraße 6 . Laden

3-ZimmerwoHnuH,'
mit Zubehör im 1 . Stock Eingang
Zehntstraße aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Hauptllrake 74 im Laden .
Eine Mansarden - Wohnung von

2 Zimmern nebst Zubehör und
Abschluß auf 1 . Juli zu vermieten

_ Wilhelmstratze 4

86ÜM A-ÄIWSI '-MMvz
auf 1 . Juli zu vermieten

Hanptttrake 7« II .

Karlsruher Allee LI im
3 . Stock 2 , 3 , 4 oder 6 Zim - ,
mer mit Zubehör sofort oder ,
später zu vermieten .
L. VM. SokwLLll , Karlsruhe . !
Kaiferstr . 69, Telephon 1752.

Per 1 . Füll M vermieten :
Schöne geräumige 4 - Zimmer -

Wohnung mit Wasser - und Gas¬
leitung , Küche . Keller u Speicher
Scboldstraße 20 , 2 . Stock ;

Geräumige Helle 3 - Zimmer -
Wohnung mit Wasser- , event . auch
Gasleitung , Küche , Keller und
Speicher Lammstraße 25 , 2 . Stock;

2-Zimmer -Wohnung mit Küche ,
Keller und Speicher Lammstr . 23,
2 . Stock Hinterhaus ;

Schöne 2-Zimmer - Wohnung mit
Küche , Keller und Speicher Se -
boldstraße 20 IV (Gaupen ) .

6»rl L«u88l«r , Lammstr . 23

Freundliche 2 - Zimmerwohnung
in schöner freier Lage an nur kleine
Familie auf sofort oder später zu
vermieten Grötzingerstraße 69 .

Durlach — Turmberg .
In schönster , staubfreier , sonniger

Lage, ist die Villa Rosa , 10 Zimmer ,
von allen Seiten Verandas , auch
für zwei Familien bewohnbar , der
Neuzeit eingerichtet , mit Gas , Wasser
usw. , umgeben von großem Obst-
u . Gemüsegarten , billig zu verk .
wegen Teilung od. auf 1 . Okt. 1912
zu verm . Näheres Karlsruhe »
Friedrichsplatz 9 , Laden links .
Nehme Hypothek oder Bauplatz an
Zablvna

SMklnhherde
emailliert und schwarz, sowie

llisvkslksnrl « "V8
auf Verlangen mit Gasanschluß ,
empfiehlt in großer Auswahl

Kir» , Hasvermeister.
Mühlstraße 14 — Telephon 257.

Durch spezielle Arbeit an Herden
und Oefen bin ich imstande , weit-
gehendsts Garantie zu leisten.

rsn
an Gold - und Silberwaren und
Uhren werden rasch und gut aus¬
geführt bei
V <IuI18e1irit « e , Hauptstr . 26.

Kaufe alt Gold und Silber oder
nehme es in Zahlung .
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vkns Liss

„ Ein sol ch ou tiS Mittel gegen

Vkrrnüsir
wie Zuckcr ' s „ Saluderma " habe ich noch
nie kennen gelernt . Mein Arm war stark
vereitert . Nur zweimalige Anwendung von
„ Saluderma " beseitigte sofort die Entt
zünvung und Eiterung . Helene Stöhr .

"

Dose 50 Psg . u . 1 Mk . ( stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Adlcrdrogerie . Hauvtsir . 16 .

KRIÜ8OLSOW

IL„ 8tvn , IL « 1» rr Ii ,
lleissrkeit , Versckieimung ,
Krampf - urnt Keuekkusten

8050not . bv 'Z , L6N»ni888
V. A .errt . n . privaten j

I »Il«t SS I»e , s« I t
7.u baden in vurlsok :

Lentrsl -Vrogeris Paul Vogel,
Hauptstraße 74,

luncli 's Einkorn - Apotheke .
Aölsr -Vrogerie August Peter .
8tein's löwenspotkeke , Alkreä

8ode>.

Akte Gevisse
werden fortwährend zu den höchsten
Preisen angekauft . Näheres

Bäderktraße 4 , 2 St links

Lsckesllstalt llorlscll
HLAVt ;st ;rA .ssG 2L

Einem verehrticken Publikuin mache ich
hierdurch die ergebenste Anzeige, daß ich in dem
Hinterhaus - Neubau meines Hauses , Haupt¬
straße 2t , eine Badeanstalt errichtet habe .

Die einzelnen Badezellen sind auf beste,
was die heutige Technik in

Mssiuvs n . Drs -sssbLÄsr »
leistet, ausgestattet und ^mit Zentralheizung versehen , auch bin ich
für MkäiLMiStcke Lääkr eingerichtet

Die Badezeit ist jeden Tag von morgens 7 bis abends 10 Uhr
und Sonntags vormittags bis 12 Uhr.

Indem ich alaube , mit der Einrichtung di,'sec Badeanstalt einem
vielseitigen Wunsche entsprochen zu haben , lade ich zum Besuche
hiermit höflichst ein . Hochachtungsvoll

llMMl » .
selbgekeltert. in vorzüglicher Quali¬
tät . empfiehlt

ttek . Ke ^er. Apsellveiukellerei,
Arrchstratze

vocxxrocxxxxxxrrxxxxxxxxxx )o
KviMkerSkli««- »st L«pst!lls«z.

^
Emer verehrlichen Einwohnerschaft von Durlach mache

ich die ergebene Mitteilung , daß ich im Hause Grötringer -
o straße 17 ein

NZ .3L - u . kLx3 .r3 .tur - § §LeLM
errichtet habe.

Indem ich nur prima Material verarbeite , sichere ich
saubere und meisterhafte Arbeit zu und bitte , mein Unter-

^ nehmen güligst zu unterstützen . Hochachtungsvoll ^

^ 6eorg Völker , Schuhmacher. ^
OeXZOOOOLXZeXXXZQOLXZOOOOOOO

verleibt ein zartes , reines Gesicht , rosige » ,
jugendfrisches Aussehen , weihe sammet -
weiche Haut u . blendend schöner Teint .
Alles dies erzeugt die echte
Steckeupferd -Lilienrnilch - Seife
Stück 50 Pf . , ferner macht der

Dada - Cream
rote und rissige Haut in einer Macht weih
und sammelweich . Tube 50 Pf . bei Par »I
Vog «l »Central -Drogerie , Conr . Pöhler .
August Peter » Adler - Drogerie ._

M SM Wl .
wende sich sofort an den Deutsche»
Kapital - Markt . Beleihungen auf
Hypotheken und Grundstücke, sowie
Darlehen gegen Bürgschaft und
sonstige Sicherheit . Verbindung mit
fast sämtlichen deutschen Banken
und Kapitalisten . Keine Voraus¬
zahlung der Spesen .
Filiale : Karlsruhe. Sommeryr . 14.

10000 M .
2 . Hyp . auf Wohnhaus
Karlsruhe (Südwest¬
stadt) 1 . August oder

später von pünktl . Zinszahler aus¬
zunehmen gesucht. Gefl . Offerten
unter Nr . 150 an die Exp , d Bl .

Rohrsessel
jeder Art werden dauerhaft und
billig geflochten von

S . Hartwig . Sessellllllcher.
Grötzingerstr . 21 , Eing . Wer derstr .

Erste bad .

WiM - MWe
bild . Leute jed . Stand , zu tüchtig .
Chauffeuren aus . Kosten! Stellen -
verm Direktor Otter » Offenburg

Ailkidmil
Kleidern aller Art , Jacketts u . dergl .»
sowie deren Aenderungen Näheres
Bahnbofktr . , altes Stationsqeb.

srieüWMWl . Zl . « siMl
I kkOM MlÄII. Sole vM - ! Sl

^ ' 3ON QeicjZebvilMs PIK. g

KDVSS t
I tisupt^ev. inne dlk. i

« WWW
L » T «

Porto nnci 25 pkx. extra .
2u derjeUen 6 . atle Veritauks -
stetten u. <lie Oener » ls §eritur :

^tarktstrssse 6 . ^

ws-

s

KvrmisZL LisLsr ? , 8Adlldol8ir . 1 .

Kartoffeln
2 Liter l8 ^

Sauerkraut
per Pfd . 18 H

Mi>i>. Dürrffeisch
per Pfd . 1,15 ^

hat zu verkaufen
» «e lLL r . Wnhlisstk. L

NN Hause des Herrn Weissano.
Jetzt oder später Elufamruen -

haus mit 4—5 Z . nebst Zubehör »wenn möglich mit kl . Garten iu
guter Lage zu miete « gesucht von
ruhigem Ehepaar . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 152 an die
Expedition dieses Blattes .



licolägen
^insskilsmlikn rum kussuoken

llegulärei' Vei-Ksutspreis bi ; Olk . -- . 50

IXIsecokemlien, ^o ^msl- u . 8polt !iöml!en
llssunief eckt !i/!sceo unct rein wsllene llemcien dis ru Olk . 5 .

Hstlsn - Iselisn unll Untsliiossn
im Verkaufspreise teilweise bis ru Olk ^ —

Stück

Stück

Stück
^

25

- .sr

n Uslterinn » »
Hs .nx >isi2 ? L». LSS SO .

KeiwiWezMmehrIiirlach .
Korpsbefehl '.

Zur Besprechung dienst
sicher Angelegenheiten
finden am Samstag den
11 . Mai 1912 . abends
präzis 9 Uhr beginnend ,

, Zllgs - 8ersWN!lnlM
für sämtliche Züge statt und zwar :

1 . Zug bei Kamerad Mannherz
zur Blume .

2 . Zug bei Kamerad Mohr zum
Ochsen

3 . Zug bei Kamerad Weiß zum
Pflug .

4 . Zug bei Kamerad Genter zur
Brauerei Genter .

5 . Zug bei Kamerad Zipper zur
Festhalle .

6 . Zug bei Kamerad Till zum
Waldhorn

Anzug : Dienstrock in Mützen .
Pünktliches und vollzähliges Er¬
scheinen wird erwartet .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Jul . Gerhardt .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheiden unserer lieben Schwester ,
Schwägerin und Tante

z» « e « li » .
sagen wir hiermit aufrichtigen Dank .

Durlach den 8 Mai 19l2 .
Are trauernden Kinteröliebenen .

Aür Metzger. Wacker, Küfer !
Wegen Krankheit ist in bester Lage in wohlhabendem Ort des

Amtsbezirks eine sehr gut gehende , altrenommierte

Virbssks -tt
mit Nealrecht billig zu verkaufe « . Großer Wein - und Bierkonsum ,
bedeutender Geschäftsumsatz , kein Bierzwang . Kaufliebhaber wollen
ihre Adresse ein senden unter Nr . 155 an die Exved . d Bl .

M '- ^ M
u . d. P. Sr . Gr .H d . Prinzen Mnx von Baden.

Die Herren Kameraden und deren
werte Familienangehörige werden
hiermit zu dem am Sonntag
den 12 . Mai d . I . statt findenden

Jamitienausstug
über die Hedwigsquelle nach Ett¬
lingen zum Gegenbesuche des
dortigen Militärvereins freund - s
lichst eingeladen . !

In Ettlingen Konzert , Tanz /
Vorträge rc Gasthaus zur Sonne .

Hier Abmarsch Schloßgarten
( Haupteingang ) pünktl . ^/» I Uhr
nachmittags .

Verbandsabzeichen sind anzulegen .
Um zahlreiche Beteiligung wird

gebeten . Der Vorstand .
Hi6 . Bei ungünstiger Witterung

ab Staatsbahn lüer Uhr .

Hui möbliertes Zimmer
zu vermieten

Grötzingerstratze 7 , II

i!

v

V

KosetiM - ^mpiölilung.
Meiner werten Kundschaft sowie einer verehrt . Ein¬

wohnerschaft zur gefl . Kenntnis , daß ich räs- L-vis der ehemal .
Glaserei A . Aroßmüller neben meiner Iiau - und Möbel -
schreiuerei

H baserer rr—
in allen vorkommenden Arbeiten betreibe .

Gleichzeitig bringe ich bei etwaigem Bedarf mein großes
Lager in Olvllsll - liolLSSt ' gsn in empfehlende
Erinnerung . Achtungsvoll

^ NLA . 8 , K1L86M ü .
Jägerstraße 18 .

-r -S » Z -. ^ »

sr « L

tZ- ^

« - - o

8 8 ^
8 Z St : ^ä « L .vS'i 2 s 8 8

Eiserne u . hölzerne Gartenmöbel
eiserne Bettstelle » , Schubkarren , Rasenmäher , Rasenscheren ,
Gartenwalzen , Garten - , Treibhauspflanzen - « nb Insekten¬
spritzen , Reb - u . Baninspritzen , Rebensehwefler , gemahlener
Schwefel , Anpferklebekalkmehl , Snzitnal zur Vertilgung der
Blattlaus rc . , Garten . « . Lslanzendünger , sowie alle erforderlichen
Gartengeräte empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

LL. L.e « 88l « r', Lammstr. 23 .

Morgen Freitag

Schlachttag
vis ^ örssLssi »

zum Löwenbräu .

llDri»1et « r
Von schwarzen rosenkämmigen Mi -
norka , prima Zuchtstamm , groß¬
artige Leger , das Dutzend 3
von weißen indischen Laufenten ,
das Dutzend 3,50 jeweils ein¬
schließlich Verpackung .

Karl Brauer , Küke ^ ,
Aue bei Durlach .

HscmMIliche Mtkermli ss 10 . Mai
Ziemlich heiter , lokale Gewitter , warm .
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